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1. Ankündigungen 

Die Sitzungen finden jetzt alle 2 Wochen statt, die nächste Sitzung findet demnach 

am 16.08. statt. 

2. Genehmigung des Protokolls vom 26.07.2023 

Das Protokoll der Sitzung vom 26.07.2023 wurde einstimmig genehmigt. 

3. Ersti-AK 

Die Besichtigung der Location für das Frühstück findet nächste Woche statt. 
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Die Infos und das Ersti-Anschreiben wurden an Dr. Kaiser verschickt. 

Der Ablaufplan in der Ersti Woche sieht wie folgt aus: 

Montag, 16.10.: 

 9-11 Uhr Begrüßung durch den Rektor 

 12-14 Uhr Mittagessen 

 14-16 Uhr Begrüßung durch Dekan und Studiendekan 

 16-18 Uhr Erste Vorlesung: Deutsche Rechtsgeschichte, Prof. Hattenhauer 

 Ab 20 Uhr Kneipentour 

Dienstag, 17.10.: 

 9-11 Uhr Informationsveranstaltung zu Studium und Prüfungen I 

 11-13 Uhr Einführung in die Rechtswissenschaft, Prof. Piekenbrock 

 13-14 Uhr Ersti-Tutorien der Fachschaft I 

 14-15 Uhr Ersti-Tutorien der Fachschaft II 

 Ab 19 Uhr Fakultätsabend 

Mittwoch, 18.10.: 

 9-12 Uhr Frühstück 

 12 Uhr Stadtführung 

 15-17 Uhr Informationsveranstaltung zu Studium und Prüfungen II 

 Ab 20 Uhr Olympiade und Party 

Donnerstag, 19.10.: 

 9-13 Uhr Einführung in die Rechtswissenschaft, Prof. Piekenbrock 

 14-17 Uhr Stadtralley 

 19 Uhr Öffentliche Fachschaftssitzung 

Freitag, 20.10.: 

 9-11 Uhr Einführung in die Rechtswissenschaft, Prof. Piekenbrock 

 11-13 Uhr Einführungsveranstaltung „Fakultätsgeschichte“, Prof. Schroeder 

 14 Uhr Abfahrt Mitfahrer Ersti-Wochenende 

 Nachmittags ELSA Event 

 

Finanzantrag: Fakultätsabend in der Ersti-Woche   
Beschluss: Bezahlung der Molkenkur  

Postennummer im Haushaltsplan: 740.0220 und 790.0220 

Betrag: 5500 Euro  

Ergebnis der Abstimmung: einstimmig angenommen  
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Beschlusstext: Hiermit beschließt der Fachschaftsrat Jura, dass ein maximaler 

Betrag von 5500 Euro für den Fakultätsabend in der Molkenkur (siehe für die 

Vergleichsangebote und die tragenden Gründe: Anhang A) in der Ersti-Woche zur 

Verfügung gestellt wird.  

Als Eigenbeteiligung wird ein Betrag von 10 € festgesetzt, den jeder zahlende 

Teilnehmer vor der Veranstaltung zu zahlen hat. Die Summe beläuft sich 

voraussichtlich auf 3500 €. Die weiteren Mittel stammen aus den Mitteln der 

Fachschaft aus den genannten Posten. Die Ausgaben erfolgen gemäß den Angaben 

im Gesamtbeschluss (siehe Anhang B) und setzen sich zusammen aus Raummiete, 

Garderobe, Sektempfang, Technik (inklusive Fotobox) und Sonstigem. Der 

Sektempfang wird aus den Eigenbeteiligungen finanziert. 

 

Begründung: Im Rahmen der Ersti-Woche veranstaltet der Fachschaftsrat Jura einen 

Fakultätsabend. An diesem können erfahrungsgemäß knapp 400 

Erstsemesterstudierende teilnehmen. Der Fakultätsabend findet am Dienstagabend 

statt und beginnt um ca. 19 Uhr und geht bis in die frühen Morgenstunden. Der 

Fakultätsabend bietet den Erstsemestern die Gelegenheit, nicht nur mit einer zufällig 

zusammengewürfelten Gruppe zu sprechen, sondern sich vor allem mit Personen zu 

vernetzen, mit denen sie sich eine langfristigere Beziehung als nur eine 

Bekanntschaft während der Ersti-Woche vorstellen können. Der festliche und 

geräumige Spiegelsaal der Molkenkur soll die offene und vernetzungsfreudige 

Atmosphäre des Events unterstreichen. 

 

Ein weiteres Ziel der Erstsemesterwoche besteht darin, den Studierenden den ersten 

Kontakt zu ihrem neuen Studiengang zu ermöglichen. Aus diesem Grund werden 

auch Professoren und Alumni zum Fakultätsabend eingeladen. In den ersten 

Semestern ist der direkte Kontakt zwischen Studierenden und Professoren oft sehr 

begrenzt. Besonders in Studiengängen wie Jura, in denen bis zu 400 Personen im 

Hörsaal sitzen, fehlt häufig eine persönliche Beziehung zu den Dozenten. Um dem 

entgegenzuwirken, möchten wir den Erstsemestern beim Fakultätsabend die 

Möglichkeit bieten, mit Professoren und Alumni über den Studiengang, ihre 

Erwartungen oder eventuelle Zweifel zu sprechen. Wir sind der Meinung, dass eine 

festliche Atmosphäre und eine angemessene Räumlichkeit hierfür geeignet sind. 
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Die Molkenkur bietet ein äußerst preisgünstiges Veranstaltungsangebot. Die hierfür 

anfallenden Kosten von 5500 Euro halten wir aufgrund des feierlichen und eleganten 

Events für angemessen.  

 

Zum Ersti-Wochenende: 

Finanzantrag: Ersti-Wochenende in der Ersti-Woche   
Beschluss: Ersti-Wochenende  

Postennummer im Haushaltsplan: 740.0220 und 721.0220 

Betrag: 5500 Euro  

Ergebnis der Abstimmung: einstimmig angenommen  

Beschlusstext: Hiermit beschließt der Fachschaftsrat Jura, dass ein maximaler 

Betrag von 4390 Euro für das Ersti-Wochenende in dem Freizeitheim Traube in 

Oppenau ausgegeben wird (siehe für die Vergleichsangebote und die tragenden 

Gründe: Anhang C) in der Ersti-Woche zur Verfügung gestellt wird.  

Als Eigenbeteiligung wird ein Betrag von 38 € festgesetzt, den jeder zahlende 

Teilnehmer vor der Veranstaltung zu zahlen hat. Die Summe der Eigenbeteiligungen 

beläuft sich voraussichtlich auf 3040 €. Die weiteren Mittel stammen aus den Mitteln 

der Fachschaft aus den genannten Posten. Die Ausgaben erfolgen gemäß den 

Angaben im Gesamtbeschluss (siehe auch Anhang C) und setzen sich zusammen 

aus Verpflegung, Miete, Transportkosten und Sonstiges. Der Alkohol wird aus den 

Eigenbeteiligungen der Teilnehmenden finanziert. 

 

Begründung: Im Rahmen der Ersti-Woche veranstaltet der Fachschaftsrat Jura ein 

Ersti-Wochenende. 

An diesem können dieses Jahr etwa 60 Erstis teilnehmen. Abfahrt ist am Freitag und 

die Rückfahrt erfolgt am Sonntag (3 Tage). Dieses Event dient dazu, dass sich die 

Erstis untereinander, aber auch die Fachschaftler kennenlernen. Dieses wird 

ermöglicht durch viele Teambuilding- und Kennenlernspiele. Die Erstis sollen wissen, 

an wen sie sich wenden können, wenn sie irgendwelche Probleme oder Fragen 

haben. Im Weiteren soll das Wochenende einen kleinen Einblick in die 

Fachschaftsarbeit geben und Erstis begeistern, sich in der Fachschaftsarbeit zu 

engagieren.  

Die Höhe der Eigenbeteiligungen wurde so gewählt, dass die reinen Nettoausgaben 

der Fachschaft (Ausgaben aus den zugewiesenen Mitteln der FS ohne 

Eigenbeteiligungen) so bleiben wie im Budgetplan vorgesehen. Die höheren Kosten 
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werden also über Eigenbeteiligungen abgedeckt; deren Höhe ist mit den 

Beschlüssen des StuRa konform. Um nicht in Konflikt mit der Alkoholrichtlinie der VS 

zu geraten, wird klargestellt, dass der Alkohol aus den Eigenbeteiligungen und nicht 

aus VS-Geld gezahlt wird. 

Beschluss Entlastung Fibel-AK 
Die Fibel wurde gestern fertiggestellt und weitergeleitet und ein Leitfaden wurde auch 

erstellt. Inhaltlich wurden folgende Änderungen vorgenommen: Aktualisierungen, 

Grundlagenscheine I, Fakultätsverein und einige Anlaufstellen wurden ergänzt. 

Henry wird als AK-Leitung einstimmig entlastet. 

 

4. Pulli-AK 

Finanzantrag: Fachschaftspullis 

Beschluss: Finanzierung der Fachschaftspullis 

Postennr. Im Haushaltsplan: 790.0220 

Betrag: 1.246,95 € 

Ergebnis der Abstimmung: einstimmig beschlossen 

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Jura beschließt, dass ein Betrag in Höhe von 

1.246,95 € zur Finanzierung der Fachschaftspullis bereitgestellt wird. Finanziert wird 

dies aus den Mittel, die aus dem Posten 790.0220 zur Verfügung gestellt werden, die 

restlichen Mittel kommen aus Eigenbeteiligungen. Deren Höhe beträgt die Differenz 

zwischen dem Gesamtpreis und den aus 790.0220 zur Verfügung gestellt Mitteln 

geteilt durch 51, die Anzahl der Leute, die ein Pulli wollen und von denen die 

Eigenbeteiligung zu leisten ist. 

Begründung:  

Wir beantragen hiermit die Finanzierung der Fachschaftspullis für den Fachschaftsrat 

Jura. Der Beschluss wurde einstimmig gefasst, um die Identifikation und 

Zusammengehörigkeit der Studierenden in der Jurafakultät zu stärken. Die 

Fachschaftspullis sollen uns als Fachschaftsrat besser erkennbar machen und somit 

als Ansprechpartner und Unterstützung für unsere Kommilitonen dienen. Dies ist 

insbesondere wichtig in der Ersti-Woche, wo die Fachschaft als der zentrale 

Ansprechpartner bei allen Events gilt. Ein schnelles Erkennen der Fachschaftler 

unter den für die Erstis so vielen unbekannten Gesichtern wird mit diesen Pullis 

gesichert. 
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Die Bedeutung von einheitlicher Kleidung für die Fachschaftsarbeit sollte auch nicht 

unterschätzt werden. Sie fördert ein Gefühl der Zugehörigkeit. Insbesondere aber 

sehen wir in den Fachschaftspullis auch ein wichtiges Marketinginstrument für die 

Fachschaft und die Jurafakultät insgesamt. 

Durch das Tragen der Pullis bei universitären Veranstaltungen und anderen 

öffentlichen Anlässen können wir die Sichtbarkeit der Fachschaft erhöht. Auf diese 

Weise können wir potenzielle Studierende auf unser Studienangebot aufmerksam 

machen. 

Die Kosten für die Fachschaftspullis wurden sorgfältig ermittelt und setzen sich aus 

verschiedenen Komponenten zusammen: Wirtschaftlichkeit, Qualität und Erfahrung. 

Die Erfahrung aus vergangenen Jahren zeigt, dass die Pullis von den Studierenden 

gerne getragen werden und einen hohen Stellenwert in der Fachschaftscommunity 

haben.  

Da jeder auch eine Eigenbeteiligung leistet, sollen die Studierenden den Pulli auch 

nach ihrer Arbeit für den Fachschaftsrat behalten dürfen. Er dient als Andenken an 

die Zeit.  

Für die Höhe der Eigenbeteiligung ist die schlussendliche Genehmigung des 

Finanzreferates des StuRa für die Verwendung der Rücklagen maßgeblich. Alles was 

darüber nicht finanziert werden kann, tragen die Studierenden selber. 

 

5. Projekte-AK 

Der Vortrag zur Wahlrechtsreform mit Prof. Grzeszick und der SPD-Abgeordneten 

soll voraussichtlich Mitte Dezember stattfinden. 

 

6. Verschiedenes 

- Finanzantrag für Kostenübernahme des Ausfluges zum Hambacher Schloss des 
Jura-Tandems 

Da die Begründung des Beschlusses vom 05.07 leicht fehlerhaft war, wird der 
Beschluss zum Jura-Tandem wie folgt neu gefasst: 

Finanzantrag für Kostenübernahme des Ausfluges zum Hambacher 
Schloss des Jura-Tandems 

Antragsteller: Jura-Tandem 
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Beschluss: Der Fachschaftsrat Jura beschließt, dass die Kosten für den 

Ausflug des Jura-Tandems zum Hambacher Schloss i. H. v. 81 € übernommen 

werden. Dies beinhaltet den Eintritt in das Museum und die Führung. 

Postennr. im Haushaltsplan: 721.0220 

Betrag: 81 € 

Ergebnis der Abstimmung: einstimmig angenommen 

Begründung: Das Jura-Tandem fördert den Austausch von internationalen 

Jurastudentinnen und -studenten. Vernetzungsveranstaltungen, wie ein der 

Ausflug zum Hambacher Schloss, bei dem viele internationale 

Jurastudentinnen und -studenten zusammenkommen und sich untereinander 

in Präsenz austauschen und kennenlernen können, sind ein fördernswerter 

Beitrag für die juristische Studierendenschaft.  

Bei dem Besuch wurde neben der Vernetzung auch die historische Bildung 

der hiesigen und internationalen Studierenden gefördert. Das Hambacher 

Schloss ist ein wichtiger Ort in der deutschen Demokratiegeschichte, hier fand 

1832 das Hambacher Fest statt, ein wichtiger Beginn der deutschen 

Staatlichkeits- und Demokratiebewegung. In dem Schloss findet sich eine 

große Ausstellung darüber.  

Eine Führung durch diese vermittelt die Geschichte des Ortes nochmal 

besonders und ist daher förderungswürdig. 

- Der Fachschaftsrat hat eine Mail des LRF zur geplanten BaWüFaTa, die am 

Wochenende vom 10./11./12. November stattfinden wird. Bezüglich der Abfrage, ob 

die Tagung besser Fr/Sa oder Sa/So stattfinden soll, gibt es keine Präferenz. 

- Frau Sagerer vom LJPA (Referentin für das E-Examen) wurde um eine Antwort 

gebeten zur Frage, warum nicht, wie in Bayern, mehr Technikpersonal gestellt 

werden kann. 

- Das StuRa Verkehrsreferat hat beim Verkehrsbund die Möglichkeiten zu 

Sonderbussen nach Hockenheim zum Examen angefragt. 
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Das Protokoll wurde genehmigt in der Sitzung vom  

gezeichnet: Fachschaftssprecher/in mit Vertretung 

  



9 
Protokoll Fachschaftsratssitzung 02.08.2023– Der FS-Rat Jura war beschlussfähig. - 

Anhang A 

Vergleichsangebote 
 
Allgemein rechnen wir mit einer Zahl an Interessenten von mind. 350 (bis zu 400). 
Diese Annahme basiert zum einen auf unseren Erfahrungen vom letzten 
Fakultätsabend im vergangenen Jahr und zum anderen darauf, dass es 
wahrscheinlich wieder circa 400 Studienanfänger und Studienwechsler geben wird. 
Dabei wird die Anzahl der Studierenden, die kein Interesse an der Teilnahme des 
Fakultätsabends haben, weitgehend von Fachschaftsratsmitgliedern, Alumni und 
Professoren ausgeglichen. 
 
Inhalt: 
1. Begründung für die Veranstaltung und Finanzierung des Fakultätsabend 
2. Übersichtstabelle zum Vergleich der Angebote 
3. Einzelne Vergleichskategorien im Detail 
4. Nachweise 
 
1. Begründung für die Veranstaltung und Finanzierung eines Fakultätsabends 

 
1. Vernetzung untereinander 

 
Die Erstsemesterwoche ermöglicht es Studienanfängern und 
Studienortwechslern mit ihren neuen Kommilitonen in Kontakt zu treten und 
sich untereinander auszutauschen. Der Fakultätsabend soll den 
Erstsemestern dabei die Möglichkeit bieten, nicht bloß mit einer zufällig 
zusammengewürfelten Gruppe gezwungene Gespräche zu führen, sondern 
vor allem sich mit den Personen zu vernetzen, mit denen man sich mehr als 
eine bloße “Erstiwochen-Bekanntschaft” vorstellen können. Der festliche, 
großer Spiegelsaal der Molkenkur soll dabei die offene, vernetzungsfreudige 
Atmosphäre des Events unterstreichen. 

 
 

2. Vernetzung mit Professoren und Alumni 
 
Ein weiteres Ziel der Erstsemesterwoche ist der erste Kontakt zum neuen 
Studiengang, weshalb auch Professoren und Alumni auf den Fakultätsabend 
eingeladen werden. 
In den ersten Semestern ist der direkte Kontakt zwischen Studierenden und 
Professoren sehr gering. Vor allem in Studiengängen wie Jura, bei denen bis 
zu 400 Personen im Hörsaal sitzen, fehlt es oft an einem persönlichen Bezug 
zum Dozenten. Um dem entgegenzuwirken, wollen wir mit dem 
Fakultätsabend den Erstsemestern die Gelegenheit bieten, in einen Austausch 
mit sowohl Professoren als auch mit Alumni über den Studiengang, ihre 
Erwartungen oder eventuelle Zweifel zu kommen. Eine entsprechende 
festliche Atmosphäre und Räumlichkeit halten wir hierfür angemessen. 
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3. Teilfinanzierung 
 

Mit dem Bewusstsein, dass es sich bei einem Fakultätsabend nicht um eine 
gewöhnliche Erstsemesterveranstaltung handelt, werden wir für Studierende 
Karten mit einem Ticketpreis von 10€ verkaufen. Die Höhe des Kartenpreises 
soll auf der einen Seite der Entlastung der Mittel der 
Gesamtstudierendenschaft dienen, auf der anderen Seite jedoch auch 
finanzierbar für die Erstsemester sein. 
Die Professoren und die Alumni zahlen keinen Eintritt, da sie dort entweder in 
offizieller Funktion auftreten oder für die Erstis einen Überblick über das 
rechtswissenschaftliche Spektrum aus der Praxis geben und somit bereits 
einen wertvollen Beitrag leisten. Durch die wahrscheinlich nicht zu hohe 
Anzahl an Alumni und Professoren entstehen keine wirklichen Mehrkosten für 
Raummiete und Technik. Lediglich von dem Sektempfang können auch diese 
Gruppen profitieren. Hier wird eine Spendenbox aufgestellt werden und es 
wird explizit darauf hingewiesen, dass es sehr wünschenswert wäre, wenn 
hier im Gegenzug für den Sekt Spenden erfolgen. Zudem wird sich der 
Fakultätsverein Jura Heidelberg e. V. um die Organisation von manchen 
Alumni-Vorträgen kümmern und dafür sorgen, dass möglichst viele 
Professoren an dem Abend teilnehmen werden. 
 
 

4. Hervorstechendes Event in der Ersti-Woche 
Die Ersti-Woche ist neben vielen Informationsveranstaltungen viel von 
Veranstaltungen im Heidelberger Nachtleben geprägt. Der Fakultätsabend 
bietet hier eine einzigartige Abwechslung. Es wird Gelegenheit gegeben sich 
in gehobenerem Rahmen auszutauschen, sich einfach mal schick zu machen 
oder vllt. sogar ein wenig zu tanzen. 
 

5. Persönliche Erfahrung des letzten Fakultätsabends 
 
Aus eigener Erfahrung vom letzten Fakultätsabend vergangenes Jahr kann ich 
berichten, dass ich heute, fast ein Jahr später, hauptsächlich mit den 
Kommilitonen Zeit verbringe, mit denen ich zum ersten Mal während des 
Fakultätsabends in Kontakt getreten bin. Zudem habe ich die letzten beiden 
Semester vor allem die Vorlesungen besucht, die von den Professoren 
gehalten wurden, mit denen ich mich auf dem Fakultätsabend unterhalten 
habe. Für mich persönlich hat der Fakultätsabend daher sowohl mein privates 
Uni-Leben, als auch den Inhalt des Studiengangs sehr positiv beeinflusst. 
(Karlotta Meinert) 
 

6. Name als Fakultätsabend 
Der Abend wird von der Fachschaft organisiert, trägt jedoch den Namen 
„Fakultätsabend“. Dies hat den Grund, dass dies die einzige Veranstaltung ist 
an dem neben den Erstis auch andere Mitglieder der Fakultät, etwa 
Professoren oder sonstige Lehrende, anwesend sind. Es ist auf der 
Veranstaltung jedoch etwa an der Moderation erkennbar, dass das Event von 
der Fachschaft organisiert wird.  
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2. Übersicht zum Vergleich der Angebote 
Angebote sind lediglich vom Frauenbad, dem Schloss Heidelberg und dem 
Schlosshotel Molkenkur eingeholt worden, da diese die einzigen geeigneten 
Locations für einen solchen Abend in Heidelberg sind. Weitere Location wäre zB das 
Schwetzinger Schloss, dies ist jedoch in der Ersti-Woche nicht darstellbar. 
 
Weitere große Räumlichkeiten könnten das Ziel der Vernetzung fördern, jedoch bei 
weitem nicht ein aus der Reihe der Ersti-Woche hervorstechendes Event, das auch 
diejenigen anspricht, die sich gerne mal „herausputzen“ oder nicht gerne auf Partys 
oder in Kneipen gehen. Gerade Universitätsräume sind dafür häufig ungeeinigt. 
 

 Frauenbad Schloss 
Heidelberg 

Schlosshotel Molkenkur 

Preis 11974€ 
(+GEMA) 

5650 € 
(+GEMA) 

4540€ (+ bis zu 400 € 
GEMA) 

Distanz (ab 
Universitätsplatz) 

1,5 km 0,9 km (90m 
Anstieg) 

1,4 km (200m Anstieg) 

Erreichbarkeit Sehr gut für 
Autofahrer:innen; 
guter Anschluss 
an den 
öffentlichen 
Nahverkehr 

Gut zu 
erreichen, 
zwar ein 
Fußweg mit 
ein wenig 
Anstieg, aber 
der Weg ist 
allzu lang; 
Bergbahn nur 
für Hinweg 
verfügbar  

Fußweg ist von der Distanz 
her in Ordnung, jedoch hat 
der Weg einen Anstieg von 
200m; für den Hinweg steht 
die Bergbahn zur 
Verfügung; der Rückweg 
gestaltet sich ein wenig 
schwieriger 

Ambiente In Ordnung, ein 
großer Saal, der 
aber bei 
Belichtung und 
Dekoration 
durchaus 
angemessen für 
einen 
Fakultätsabend 
ist 

Sehr schön mit 
Panorama 
über 
Heidelberg; 
sehr festlich 

Sehr schön; sowohl der 
Spiegelsaal als auch die 
Terrasse mit Panorama 
über Heidelberg 

Personenanzahl 400 400 400 

 
3. Einzelne Vergleichskategorien im Detail 
Preis 
Frauenbad: 

Kostenpunkt  Betrag 

Raummiete 2975 Euro  

Technik 1309 Euro  

Reinigung (verpflichtend)  1190 Euro  



12 
Protokoll Fachschaftsratssitzung 02.08.2023– Der FS-Rat Jura war beschlussfähig. - 

Getränke  3500 Euro 

Security (6 Security Verpflichtend bei 
400 Teilnehmern)  

Jeweils 45 Euro pro Stunde = 2160 Euro  

Runner (3 Personen)  35 Euro pro Stunde = 840 Euro  

Gesamt:  11974 Euro (+ GEMA)  

Die verpflichtende Anzahl an Security und Runnern erscheint für den geplanten 
Event unverhältnismäßig hoch.  Zudem erscheinen die Kosten für die Reinigung 
übermäßig hoch. 
Heidelberger Schloss: 

Kostenpunkt  Betrag 

Raummiete 3150 Euro  

Externe Technik 1000 Euro  

Sektempfang  1500 Euro  

Gesamt:  5650 Euro(+GEMA)  

Für unsere Veranstaltung ist kein Catering geplant da die Mindestverzehrkosten 
hierfür 3920€ sind. Da es keinen Mindestverzehr oder Getränke gibt, empfiehlt es 
sich einen Sektempfang anzubieten. 
Schlosshotel Molkenkur: 

Kostenpunkt  Betrag 

Raummiete 2000 Euro  

Getränke Selbstbezahlung  

Sektempfang  50 Flaschen x 29 Euro = 1450 Euro  

Externe Technik   Bis zu 1000 Euro  

Garderobenraum 90 Euro   

GEMA  Bis zu 400 Euro 

Gesamt:  4940 Euro (inklusive GEMA)  

Da es keinen Mindestverzehr oder Extrakosten für Getränke gibt, empfiehlt sich 
einen Sektempfang anzubieten. 
 
Zusammenfassung: 
Die Molkenkur bietet mit einer Miete von 2000€ ein äußerst kostengünstiges 
Veranstaltungsangebot. Auch die Extrakosten für Garderobe und Sektempfang 
halten sich in Grenzen. Im Vergleich dazu ist das Schloss Heidelberg mit einem 
Gesamtpreis von 5650 € + GEMA und das Frauenbad mit einem Preis von über 
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10.000 €, einschließlich eines Mindestverzehr von 3500€ und weiteren Kosten für ein 
verpflichtendes Sicherungspersonal, wesentlich teurer.  
 
 
 
Distanz und Erreichbarkeit 
Frauenbad: 
Das Frauenbad liegt sehr zentral. Man kann es vom Stadtzentrum gut zu Fuß 
erreichen. Vom Universitätsplatz geht man zu Fuß 1,5km (ca. 21 Minuten laut Apple-
Maps) 
Heidelberger Schloss:  
Diese Location befindet sich in der Altstadt. Es ist vom Universitätsplatz gut zu Fuß 
zu erreichen auch trotz eines Anstiegs von 90m. Für die Anfahrt ist auch die 
Bergbahn zu nehmen, diese fährt jedoch nicht die ganze Nacht durch. 
Schlosshotel Molkenkur: 
Das Schlosshotel Molkenkur befindet sich im Stadtzentrum jedoch etwa 200m 
erhöht. Für die Anfahrt können Studierende die Bergbahn bis zur Station “Molkenkur” 
nehmen. Die Bergbahn fährt jedoch nur bis 20 Uhr. Zu Fuß liegt die Molkenkur 1,4km 
entfernt, dabei ist jedoch ein Anstieg von 200m zu berücksichtigen. Der Fußweg 
dauert nach Apple-Maps zu Fuß ca. 22 Minuten.  
 

 
Ambiente 
Frauenbad: 
Das Frauenbad hat aufgrund der an der Decke angebrachten Technik eher den 
Charme von einer Location für ein Betriebsfest. Jedoch wird das Ambiente durch die 
Terrasse und den internen umherlaufenden Balkon eine Etage höher durchaus 
aufgewertet. Auch durch Belichtung und Dekoration steigert sich die Atmosphäre der 
Location, besonders festlich wirkt sie jedoch nicht. 
Heidelberger Schloss: 
Das Heidelberger Schloss ist ein Wahrzeichen Heidelbergs, so dass die (meist neu 
zugezogenen) Erstsemester direkt das wichtigste Monument Heidelbergs 
kennenlernen würden. Beim Königssaal des Heidelberger Schlosses handelt es sich 
um eine sehr festliche und für die Veranstaltung angemessene Location.  
Schlosshotel Molkenkur:   
Der Spiegelsaal der Molkenkur hat ein sehr festliches Ambiente. Durch die 
Kronleuchter, die Spiegel und die dekorative Wandfassade ist die Location 
angemessen für einen Fakultätsabend. Zusätzlich hat die Molkenkur eine große 
Terrasse mit einem Panoramablick über Heidelberg. 
 
Zusammenfassung: 
Für einen Fakultätsabend mit eingeladenen Professoren und Alumni entspricht das 
Heidelberger Schloss und das Schlosshotel Molkenkur der gewünschten Feierlichkeit 
und der festlichen Stimmung der Veranstaltung.  
Personenzahl 
Prinzipiell besteht bei allen drei Locations die Möglichkeit eine Veranstaltung von 
350-400 Personen zu organisieren. Das Schloss Heidelberg könnte jedoch, gefüllt 
mit 400 Personen, ein wenig eng werden und möglicherweise nicht genügend Platz 
bieten. Die hohen Kosten des Frauenbades hingegen könnten in einer Erhöhung des 
Kartenpreises resultieren, so dass sich die Gästezahl verringern könnte und somit 
der Saal übermäßig groß und ungemütlich leer erscheinen könnte. Die Molkenkur auf 
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der anderen Seite bietet ohne Schwierigkeiten ausreichend Platz für 400 Personen. 
Dies stellt sicher, dass alle gewünschten Gäste, darunter auch Professoren und 
Alumni, mühelos und bequem untergebracht werden können.  
 
 
Erfahrungen des letzten Fakultätsabend im Schlosshotel Molkenkur  
Zwar ist dies kein Aspekt, unter dem man die verschiedenen Locations vergleichen 
kann, doch hat der Fakultätsabend auch letztes Jahr in der Molkenkur stattgefunden, 
damals in Kooperation mit der Fachschaftsinitiative Jura. Diese Location war für 
dieses Event aus verschiedenen Gründen sehr geeignet. 

1. Preis 

 
Die Molkenkur bietet ein äußerst preisgünstiges Veranstaltungsangebot. Auch 
die zusätzlichen Kosten für Garderobe und Sektempfang sind moderat. 
Sowohl die Raummiete als auch die zusätzlichen Kosten sind vergleichsweise, 
für einen feierlichen und eleganten Fakultätsabend, gering und sprengen 
keine finanziellen Grenzen. Im Vergleich dazu ist das Schloss Heidelberg mit 
einem Gesamtpreis von 9520€, einschließlich eines verpflichtenden Caterings, 
und das Frauenbad mit einem Preis von 11974€, welcher einen 
Mindestverzehr von 3500€ und zusätzliche Kosten für Sicherungspersonal 
beinhaltet, deutlich teurer. Bei der Molkenkur hingegen kommt es nicht zu 
überflüssigen Extrakosten aufgrund eines ungewünschten Caterings, einem 
Mindestverzehr oder einem sechsköpfigem Sicherheitspersonal.  
 
 

2. Kapazität 

 
Die Räumlichkeiten der Molkenkur stellen sicher, dass alle geladenen Gäste 
teilnehmen können. Sie bietet ohne Schwierigkeiten ausreichend Platz für 400 
Personen. Dadurch ist gewährleistet, dass alle gewünschten Gäste, 
einschließlich Professoren und Alumni, problemlos und bequem untergebracht 
werden können. 

 

3. Ambiente 

 
Die Molkenkur ist für ihre malerische Aussicht auf Heidelberg und die 
umliegende Landschaft bekannt. Der Standort der Molkenkur, hoch über den 
Dächern, bietet eine beeindruckende Kulisse. Mit Blick auf das Heidelberger 
Schloss haben die (meist neu zugezogenen) Studierenden die Möglichkeit das 
historische Wahrzeichen der Stadt zu bewundern. Doch nicht nur Studierende, 
sondern auch Professoren und Alumni spricht der besondere Charme der 
Molkenkur und dessen unvergessliches Panorama durchaus an. Zwar bieten 
auch das Frauenbad und das Schloss Heidelberg beeindruckende Kulissen, 
diese Vorteile werden jedoch durch die finanziellen und platzeinschränkenden 
Nachteile aufgehoben. 
 
 

4. Einschluss 

 
Indem wir uns für die Molkenkur entscheiden, stellen wir sicher, dass der 
Fakultätsabend für alle zugänglich ist und niemand aufgrund von 
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Finanzierungsschwierigkeiten ausgeschlossen wird. Ein zu hoher Mietpreis 
und ein daraus folgender höherer Kartenpreis oder ein Mindestverzehr 
könnten für einige unserer Gäste eine finanzielle Hürde darstellen oder dazu 
führen, dass sie an der Veranstaltung nicht teilnehmen können. 
 
 

5. Historische Verbindung zur Fakultät 

 
Die Molkenkur ist eng mit der Geschichte der juristischen Fakultät verbunden. 
Als Veranstaltungsort ermöglicht sie es, sowohl die Tradition als auch die 
Entwicklung der Fakultät zu würdigen. Dies zieht insbesondere Alumni an, da 
sie hier Erinnerungen an ihre Studienzeit und ihre akademische Laufbahn 
wachrufen können.  
 
Zusammenfassend: 
 
Der FSR ist der festen Überzeugung, dass diese einzigartige Location die 
ideale Wahl für unsere Veranstaltung ist, und möchten Ihnen nachfolgend die 
Gründe erläutern.  
Das Schlosshotel Molkenkur verleiht unserer Veranstaltung ein 
außergewöhnliches und historisches Flair. Das eindrucksvolle Schloss, das 
hoch über der Stadt thront, bietet eine atemberaubende Kulisse und wird 
unsere Gäste sofort beeindrucken. Die historische Bedeutung des Ortes wird 
den Fakultätsabend zu einem unvergesslichen Erlebnis machen.  
Die großzügige Raumkapazität des Schlosshotels ermöglicht es uns, eine 
breite Palette von Teilnehmern einzuladen. Wir möchten nicht nur unsere 
geschätzten Professoren und Alumni begrüßen, sondern auch unsere neuen 
Erstsemester herzlich in die Fakultät aufnehmen. Die Möglichkeit, bis zu 400 
Personen unterzubringen, wird den Abend zu einem bereichernden und 
vielfältigen Treffen machen.  
Das Schlosshotel Molkenkur bietet uns eine preislich ideale Lösung, ohne 
Kompromisse bei der Qualität eingehen zu müssen. Die erschwingliche 
Möglichkeit, diese exklusive Location zu nutzen, ermöglicht es uns, das 
Budget für weitere Veranstaltungsaktivitäten und Programmpunkte effektiver 
einzusetzen. Die besondere Atmosphäre des Schlosshotels fördert den 
interdisziplinären Austausch zwischen unseren Professoren, Alumni und 
Erstsemestern. Der Fakultätsabend wird somit nicht nur eine Gelegenheit zum 
Feiern sein, sondern auch eine Plattform bieten, um neue Kontakte zu 
knüpfen und wertvolle Erfahrungen auszutauschen 
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3. Nachweise  
 

• Frauenbad 
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• Heidelberger Schloss 
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• Schlosshotel Molkenkur 
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GEMA  
 
Bei diesem GEMA-Preis wird noch eine Ermäßigung über den Rabatt der VS 

hinzukommen. 

 

 

  

Einen schönen Guten morgen, 
17. Oktober 2023 wäre noch verfügbar. 
Konditionen: 
Spiegelsaal 2000,00€ Raummiete zzgl. 
Getränke (Selbstzahler) 
Falls Sie Sekt zum Empfang möchten – 
29€/Flasche  

Sehr geehrte Frau Meinert, 
  
herzlichen Dank für Ihre 
Nachricht. 
  
Sehr gerne stellen wir Ihnen 
einen Raum zur Verfügung wo Sie 
sich Umziehen können dieser 
kostet 90€, für die Terrasse 
berechnen wir nichts extra. 
   
Die Rechnung erhalten Sie nach 
Ihrer Veranstaltung, per E-Mail 
oder Postalisch. 
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Anhang B: 

Gesamtkostenbeschluss für einen Fakultätsabend im 
Schlosshotel Molkenkur 

 
Antragsteller: Ersti-AK bestehend aus Arne Kracke, Jurek Alf, Emily van Rhaden, 
Karlotta Meinert 
 
Antragstext:  
Der Fachschaftsrat beschließt einen Betrag von 5500 Euro für den Fakultätsabend 
auf dem Schlosshotel Molkenkur am 18.10.2023. Der Betrag lässt sich aus folgenden 
Kosten zusammenführen: 
 

Einnahmequellen  Betrag  

Mittel der Fachschaft aus 740.0220 und 
790.0220  

2000 Euro 

Eigenbeteiligungen, die 740.0220 
zufallen 

350x10 Euro = 3500 Euro 

-----------------------------------------------------
----- 

-----------------------------------------------------
----- 

Gesamteinnahmen:  5500 Euro  

 
 

Ausgaben  Betrag 

Raummiete 2000 Euro  

Sektempfang  50 Flaschen x 29 Euro = 1450 Euro  

Garderobe  Bis zu 100 Euro  

GEMA Bis zu 400 Euro 

Technik  Bis zu 1000 Euro  

Sonstiges Bis zu 500 

-----------------------------------------------------
----- 

-----------------------------------------------------
----- 

Gesamtausgaben:  5500 Euro 

 
Begründung:  
 
Raummiete: Die Raummiete der Molkenkur ist in Anbetracht der Vergleichsangebote, 
wie dem Frauenbad oder das Schloss vollkommen angemessen. So ist die 
Molkenkur nicht nur preisfreundlich, sondern bietet derweil noch ein tolles Ambiente 
welches maßgeblich dazu beiträgt, dass die neuen Erstsemester persönliche 
Beziehungen zu ihren Dozenten und AG-Leitern aufbauen. Zudem eignet sich die 
festliche und elegante Räumlichkeit der Molkenkur optimal um mit Professoren und 
Alumni über den Studiengang, ihre Erwartungen oder eventuelle Zweifel zu sprechen 
und die Atmosphäre dieses Events zu genießen.  
 
Sektempfang: Die Feierlich- und Festlichkeit des Fakultätsabends wird unter 
anderem dadurch bereichert, dass alle 400 Erstsemester, sowie die Professoren und 
AG-Leiter die Möglichkeit bekommen jeweils in den Genuss von einem Glas Sekt zu 
kommen, wenn die Personen es denn jeweils wollen. Somit wird dazu beigetragen, 
dass eine festliche Stimmung erzeugt wird und die vernetzungsfreudige Atmosphäre 
des Events wird damit ebenso unterstrichen. Die Tatsache, dass Alkohol konsumiert 
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wird soll nicht abschrecken, da die Kosten hierfür entweder aus der Eigenbeteiligung 
der Ticketpreise oder aus den Fachschaftsrücklagen entnommen wird.  
 
Garderobe: Ein Garderobenraum wird benötigt, damit die vielen Anwesenden ihre 
Kleidung, wie Jacken und Taschen ohne Bedenken ablegen können und somit in der 
Lage sind den Abend in vollen Zügen zu genießen.  
 
GEMA: Eine verpflichtende Maßnahme, die dafür sorgt, dass die Schöpferinnen und 
Schöpfer von Musikwerken für Ihre Arbeit fair entlohnt werden. 
 
Technik: Für die Einleitung des Abends, eventuelle Erfahrungsberichte von Alumni 
und Professoren werden Mikrofone benötigt. Die Festlichkeit des Abends hängt 
zudem sehr von der Atmosphäre ab. Diese wird unter anderem dadurch bereichert, 
dass Musiklausprecher benötigt werden. 
 
Sonstiges: Für etwaig kleinere Dinge und als Puffer für eventuell kurzfristig 
anstehende Dinge, werden 500 € eingeplant. 
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Anhang C 

Gesamtkalkulation Ersti-Wochenende 2023 FS Jura 
Inhalt:  

1. Unterkunft (inklusive Übersicht Häuser) 
2. Transportkosten 
3. Verpflegung Alkohol 
4. Verpflegung Sonstiges 
5. Gesamtkostenrechnung 

Unterkunft: 
Als Unterkunft ist die Herberge zur Taube in Oppenau vorgesehen. Da diese außerhalb des 

vom öffentlichen Verkehrsnetz abgedeckten Raum liegt, fallen Kosten für Hin- und Rückfahrt 

eines Transporters für die Lebensmittelversorgung an (siehe unten). Die Teilnehmer reisen 

selbstständig an, d.h. hier werden Kosten eingespart. Maßgeblich für die Entscheidung für die 

Herberge zur Taube waren insbesondere Verfügbarkeit und Übernachtungskosten.  

Da eine große Gruppe mitfährt, haben wir uns auf unserer Suche nach passenden 

Unterkünften auf Selbstversorgerhäuser eingeschränkt, um die Kosten niedrig zu halten und 

keine Nachbar zu haben, die man stören könnte. Wir haben direkt zu Beginn der Planung der 

Ersti-Woche im Mai angefangen, passende Häuser zu kontaktieren. Leider war auch der 

Zeitpunkt schon recht spät, um im Oktober ein Haus passender Größe zu finden. Wir erhielten 

neben einer passenden Zusage lediglich Absagen oder Zusagen für zu kleine Häuser. Diese 

Zusage der Herberge zur  Taube nehmen wir an. Das Selbstversorgerhaus in dem unser 

Fachschaftswochenende in diesem Jahr stattfand, war schon ausgebucht. Das Haus, welches 

letztes Jahr für das Ersti-Wochenende der Fachschaftsinitiative genutzt wurde, wurde leider 

abgerissen. 

Eine Verschiebung des Wochenendes wurde verworfen, da nach Beginn der Vorlesungszeit 

der Mehrwert als eher gering für Erstis eingeschätzt wurde – das Wochenende sollte im 

direkten Anschluss an die Ersti-Woche stattfinden, damit der Aspekt der Vernetzung der 

Studierenden untereinander und der Förderung sozialer Kontakte, da man erst wenige Leute 

kennt, entsprechend erfüllt ist.  

Für die Herberge zur Taube spricht die isolierte Lage nahe Heidelberg (1,5 h mit dem Auto), 

das große mitinbegriffene Gelände, Tagungsraum und Festsaal sowie ein dafür angemessener 

Preis. 

 
Übersicht Häuser 

● Jugendbildungsstätte Neckarzimmern (belegt bis 2024) 

● Feriendorf Waldbrunn (belegt) 

● Friedensherberge (belegt) 

● Waldheim CVJM Heidelberg e.V.  (belegt) 

● Camp Michelstadt (belegt) 

● Jugendbildungs- und Freizeitstätte Pfadfinderzentrum  Kurpfalz  

o lediglich 40 Betten verfügbar 

● Freizeitheim Taube in Oppenau 
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In dem nun ausgewählten Haus haben wir folgende Kapazitäten: 

● Feste Bettenanzahl: 50 

● Festsahl: 100 Pers. 

● Lounge: 20 Pers.  

● Tagungsraum: 40 Pers. 
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Mit dem Herbergsvater besprochen wurde, dass wir zusätzlich zu den 50 festen Schlafplätzen 

auch auf Iso-Matten etc. in den anderen gebuchten Räumen schlafen dürfen. Demnach können 

wir jetzt geplant ca. 80 Personen mitnehmen. 

 

Die Kosten für das Haus lassen sich dann wie folgt aufschlüsseln: 

 

Erwachsene: 20,50 € Pers./Nacht entfällt 

 

Endreinigung: 50,00 € /Stockwerk bei besenreiner Übergabe erfolgt die Endreinigung bei 

einer Pauschale von 80 €, Bei stärkerer Verschmutzung 

werden je nach Aufwand zusätzliche Kosten von  

30 €/Stunde anfallen 

 

Müllsäcke: 6,00 € /Müllsack   nur bei erhöhtem Bedarf 

 

Kurtaxe: 2,00 € Pers./Nacht  bei 50 Betten.: 200,00 € 

 

Pauschalpreis: 1.000 Pauschal/Nacht bei max. 70 Betten 2.000,00 € 

 

Gesamtkosten: 2.200,00€ (evtl. zzgl. Müllsäcken für max. 100,00 €) 
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Transportkosten Ersti-Wochenende 2023  
Begründung: 
Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen werden privat an- und abreisen, hauptsächlich mit dem 
Auto. Um die Einkäufe (Lebensmittel für 70 Personen) zum Haus transportieren zu können, 
wird ein Transporter notwendig.  
Strecke: 
Auf der Hinfahrt am Freitag, den 20. Oktober 2023 fährt der Fahrer vom Startpunkt (noch 
unbekannt) zum Kaufland in Heidelberg (Kurfürsten-Anlage 61 69115), um dort die 
Lebensmittel einzukaufen. ( x km) 
Von dort fährt er weiter zum Bauhaus in Rastatt (Im Baisert 1 76437 Rastatt), um Feuerholz 
zu kaufen. (75 km) 
Von hier aus fährt er schließlich zum Freizeitheim Taube in Oppenau (Allerheiligen-Straße 
22 77728 Oppenau). (69 km) 
Gesamt= ca. 144 km  
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Am Sonntag, den 22. Oktober 2023 fährt das Auto vom Freizeitheim Taube in Oppenau 
zurück nach Heidelberg (genauer Standort noch unbekannt). (Ca. 144 km)  
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Transportkosten: 
Hinfahrt: 75 km * 0,30 €/km + 69 km * 0,30 €/km = 43,2 € Rückfahrt: 144 km * 0,30 €/km = 
43,2 €  
Die genaue Kilometerzahl wird aktualisiert, sobald bekannt ist, von wo genau aus gestartet 
wird. Die Information liegt uns leider noch nicht vor; das ist abhängig vom Anbieter.  
Kilometerkostengesamt: 86,4 Euro 

Tagespauschale des Transporters für 3 Tage: noch unklar 
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Verpflegung Alkohol: 
 

Geplante Bestellung des Bieres bei https://roth.wir-liefern-getraenke.de/Warenkorb in 

Oppenau. Lieferung direkt zum Haus. Lieferservice kann evtl. Abweichen und leichte 

Preisdifferenzen zur Folge haben. 

 

40 Kästen: 24 x 0,33 Liter (Rothaus Pils Tannenzäpfle)     

insgesamt: 960 Flaschen, 12 Flaschen/Person 

 

Kosten Bier: 922,40 € (inklusive Pfand) 

Lieferpauschale inkl. USt.: 94,40€ 

 

Gesamtbetrag ohne Pfand: 759,60 € 

Gesamtbetrag: 1016,80 € 
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Verpflegung sonstige Lebensmittel: 
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Gesamtkostenzusammenstellung: 
 

Einnahmen /Mittelverwendung 

 

 

Eigenbeteiligungen 3040 €  

Aus 750.0220/721.0220 Bis zu 1350 € Summe der im Budgetplan 

bereitgestellten Mittel der 

FS ohne Einbeziehung der 

damals geplanten 

Eigenbeteiligungen 

   

Ausgaben   

Unterkunft Bis zu 2420 €  

Alkoholische Verpflegung Bis zu 780 €  

Sonstige Verpflegung Bis zu 700 €  

Transportkosten Bis zu 250 €  

Sonstiges Bis 240 € Für kleinere Erledigungen, 

die spontan anfallen. 

Darüber würde nochmal 

einzeln beschlossen 

werden. 

   

Gesamtergebnis: 0 €  
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